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39. Jahrgang

Mit dem Jahreswechsel hat der Karneval im Tecklenburger Land das Zepter fest in die
Hand genommen. Auch die Aktiven des Hopstener Carneval-Vereins „Aa-Blüten“ (HCV)
freuen sich auf ihre Sessions-Highlights. Nebender Prunksitzung imJagdhaus Feldmann
am 7. Februar gehört dazu natürlich die Teilnahme an den Umzügen in Obersteinbeck
am 15. Februar und in Recke am Rosenmontag. Damit diese gut gelingt, wurden am
HCV-Wagen einige Sanierungsarbeiten vorgenommen. Prinzessin Sarah I. und Prinz
Michael III., die in dieser Session das Prinzenpaar bilden, inspizierten das Gefährt und
zeigten sich begeistert von der Arbeit der Wagenbauer. Foto: IVZ/Andreas Winnemöller

HELAU INHELAU IN
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• Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung
• Klimaservice
• Computerdiagnose
• Inspektion
• Reifenservice
• Achsvermessung

Hauernweg 2a Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
48496 Hopsten Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Hopsten. Das Jahr 2025 stand in der
Gemeinde Hopsten ganz im Zeichen
eines besonderen Jubiläums: 50 Jah-
re Gemeindegebietsreform. Am 1.
Januar 1975 wurden die ehemals ei-
genständigen Gemeinden Hopsten,
Schale und Halverde zu einer ge-
meinsamen Kommune vereint. Was
damals eine tiefgreifende strukturel-
le Veränderung bedeutete, habe sich
in den vergangenen fünf Jahrzehn-
ten als tragfähige Grundlage für eine
effiziente Verwaltung, eine starke
Gemeinschaft und eine gewachsene
regionale Identität erwiesen, lautet
das Fazit der Gemeinde Hopsten im
Rückblick auf das Jubiläumsjahr.
Unter dem Leitgedanken, gemein-

sam zurückzublicken und zugleich
nach vorne zu schauen, nahm die
Gemeinde ihre Bürgerinnen und
Bürger mit auf eine Reise durch 50
Jahre Gemeindegeschichte. Über das
gesamte Jahr hinweg wurde mit
mehreren Veranstaltungen, Aktio-

nen und Ausstellungen an die An-
fänge der Reform erinnert, ihre Her-
ausforderungen beleuchtet und die
positiven Entwicklungen bis in die
Gegenwart sichtbar gemacht. Dabei
wurde deutlich: Hopsten, Schale und
Halverde sind zu einer Einheit zu-
sammengewachsen, ohne ihren je-
weils eigenen Charakter verloren zu
haben.
Ein Höhepunkt des Jubiläumsjah-

res war der „Tag des offenen Rathau-
ses“. Zwischen historischen Fotos,
Ausstellungen zur Entwicklung der
Gemeinde und des Kreises Steinfurt
sowie vielen persönlichen Gesprä-
chen wurde Geschichte lebendig.
Ehemalige Ratsmitglieder berichte-
ten eindrucksvoll von den politi-
schen Anfängen nach der Reform,
von engagierter Gemeinderatsarbeit
und einem starken Miteinander, das
oft über Parteigrenzen hinausging.
Bürgermeister Ludger Kleine-Har-
meyer betonte dabei die weiterhin
große Bedeutung des Ehrenamts
und des kommunalpolitischen En-
gagements. Auch Familien und Kin-
der kamen mit Spiel- und Mitmach-
angeboten auf ihre Kosten, sodass
der Tag zu einem generationenüber-
greifenden Begegnungsfest wurde.
Bewegung, Gemeinschaft und ein

Augenzwinkern prägten den Auftakt
zum Stadtradeln, der bewusst in das
Jubiläumsjahr eingebettet war. Bei
einer Sternfahrt aus allen drei Orts-
teilen trafen sich Radfahrerinnen
und Radfahrer am Dreiorteeck in
Halverde. Dort sorgte Bauer Hein-
rich Schulte-Brömmelkamp mit ei-
nem humorvollen Rückblick auf die
Zeit der Gebietsreform für beste Un-
terhaltung. Seine Anekdoten, ver-

bunden mit viel Lokalkolorit, mach-
ten Geschichte greifbar und zeigten,
dass Gemeindeleben immer auch
von persönlichen Geschichten lebt.
Dass das Jubiläum nicht nur rück-

wärtsgewandt war, zeigte der Fahr-
radtag an den Schulen. Schülerin-
nen und Schüler der weiterführen-
den Schulen setzten im Rahmen des
Stadtradelns ein starkes Zeichen für
nachhaltige Mobilität und Verkehrs-
sicherheit. Mit Parcours, Simulato-
ren und praktischen Übungen stand
nicht nur Bewegung, sondern auch
Verantwortung im Straßenverkehr
im Mittelpunkt – ein Blick in die Zu-
kunft der Gemeinde, die von Enga-
gement und Bewusstsein der jungen
Generation getragen wird.
Auch kulturell setzte das Jubilä-

umsjahr Akzente. Das Konzert des
Trios „Tri-o-colore“ an der alten Öl-
und Kornmühle in Halverde ver-
wandelte den historischen Ort in ei-
ne stimmungsvolle Bühne. Französi-
sches Flair, Jazzklänge und die ein-
zigartige Kulisse machten deutlich,
welches Potenzial in den Ortsteilen
für besondere Veranstaltungen
steckt – und wie Geschichte und Ge-

genwart harmonisch miteinander
verbunden werden können.
Ein weiterer sichtbarer Höhepunkt

waren die Lichtilluminationen zur
Weihnachtszeit. In Hopsten, Schale
und Halverde wurden markante Ge-
bäude in den jeweiligen Ortsteilfar-
ben angestrahlt. Ergänzt durch Pro-
jektionen historischer Fotos und
Szenen entstand eine eindrucksvolle
Zeitreise: vom Leben vor 1975 über
die Herausforderungen der Gebiets-
reform bis hin zu den wirtschaftli-
chen und sozialen Fortschritten der
Gegenwart.
Monatliche Bildrückblicke im

„Hopstener Blättken“ aus allen drei
Ortsteilen rundeten diesen Rück-
blick in die Historie der Gemeinde-
geschichte ab.
Das Jubiläumsjahr 2025 hat ein-

drucksvoll gezeigt, wie sehr die Ge-
meinde Hopsten in den vergange-
nen 50 Jahren gewachsen ist –
strukturell, gesellschaftlich und
menschlich. Aus drei Gemeinden ist
eine starke Gemeinschaft entstan-
den, die ihre Wurzeln kennt, ihre
Vielfalt schätzt und mit Zuversicht
in die Zukunft blickt.

Rückblick auf ein
besonderes Jubiläum

50 Jahre Gemeindegebietsreform

Die Aktion Stadtradeln startete in Hops-
ten mit einer Runde durch die Ortsteile.

Foto: Gemeinde Hopsten

Ein Höhepunkt des Jubiläumsjahres war der „Tag des offenen Rathauses“. Bei einer
Gesprächsrunde mit (v.l.) Bürgermeister Ludger Kleine-Harmeyer und den ehemali-
gen Ratsmitgliedern Winfried Pohlmann – zugleich auch Amtsvorgänger des jetzi-
gen Bürgermeisters –, Anni Tieke, Hermann Borchert, Johannes Kramer und Karl-
Heinz Echtermeyer wurde Gemeindegeschichte lebendig. Foto: IVZ/Michel Rohlmann
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Ausgezeichnetmit dem

UMWELT- und
BÜRGERPREIS
für den Gemeindebulli

Wir freuen uns sehr über die
Anerkennung unseres Engagements

und der Auszeichnung!

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458/1415

Marktplatz 2
48496Hopsten
Tel. 05458/7745

Lars Lammering e. K.

lammering@provinzial.de

Wir wünschen viel Spaß
„Jeck. Bunt Karneval!“.

Helau!

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...am neuen Feuerwehrgerätehaus an der Ecke Langenacker/Dieselstra-
ße in Halverde war auf dem Suchbild der vergangenen „Blättken“-Aus-
gabe zu sehen. Ihr neues, sehr modernes und zukunftsfähiges Zuhause
ist der ganze Stolz der Halverder Wehr. Es bietet Platz für 55 Kameraden
und 15 Kameradinnen. Zudem gibt es dort auch Umkleiden für die Ju-
gendfeuerwehr. Die Bauarbeiten hatten 2023 begonnen und verliefen
nicht ganz reibungslos. Und auch bei der Jubiläumsfeier der Halverder
Wehr im vergangenen September gab es nur eine symbolische Schlüs-
selübergabe. Denn der Neubau war noch nicht so weit, dass die Wehr
einziehen konnte. Erst Anfang Januar wurde er zur Nutzung freigege-
ben – und der Umzug konnte endlich über die Bühne gehen.
Gewonnen haben Marta Brackmann, Kleiner Esch 12 in Halverde,

Laura Eberhard, Im Raitgorn 15 in Schale, und Björn Schuckmann, Gro-
ßer Esch 10 in Halverde. Die Gewinnerinnen und der Gewinner können
sich ihre Töddencards in der Hopstener Filiale der Volksbank im Müns-
terland eG, Brenninkmeyerstraße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt es?

Die markante Notrufnummer „112“

Einsendeschluss ist am 17.02.2026!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Nachruf

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Herrn Reinhard Schöttmer
der am 13. Januar 2026 verstorben ist.

Herr Schöttmer war seit Oktober 2005 auf dem örtlichen
Bauhof in Hopsten tätig.

In dieser Zeit haben wir ihn als zuverlässigen, loyalen
und pflichtbewussten Kollegen und Mitarbeiter
kennengelernt.

Mit Herrn Schöttmer verlieren wir einen geschätzten
Kollegen, der aufgrund seines freundlichen Wesens und
seiner Hilfsbereitschaft sehr beliebt war. Sein Tod erfüllt
uns mit Trauer und Betroffenheit.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme und unser tief empfundenes
Mitgefühl gelten seiner Frau und Familie.

GEMEINDE HOPSTEN

Ludger Kleine-Harmeyer Carsten Lehmann
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Hopsten. Das Team der Hopstener
Kfz-Werkstatt 1a autoservice Knue,
die auch Mitglied der WGH ist, wur-
de für das Jahr 2025 mit dem Um-
welt- und Bürgerpreis des Ortsver-
bands Hopsten-Schale-Halverde von
Bündnis 90/Die Grünen ausgezeich-
net. Der Inhaber David Knue und
sein Team wurden dabei für die Idee
und die Umsetzung zur Anschaffung
eines Gemeindebullis ausgezeich-
net, heißt es dazu in einer Mittei-
lung der Grünen.
Seit etwa drei Jahren ist das Fahr-

zeug im Einsatz und hat inzwischen
beachtliche 80000 Kilometer auf
dem Tacho. Die gesamte Logistik
von der Einsatzplanung bis zur War-

tung wird vom Team der Autowerk-
statt Knue kostenlos geleistet. Nur
ein Teil der Kosten für Versicherung
und Steuer wird mit Werbung finan-
ziert.
Die Nutzung des Fahrzeugs ist

meistens Monate im Voraus ange-
meldet. Da jede Fahrt mit dem Bulli
mit rund acht Personen eine Auto-
fahrt erspart, werde jetzt schon von
einer CO2-Einsparung über etwa
vier bis fünf Tonnen ausgegangen,
heißt es in der Mitteilung weiter.
David Knue und seine Mitarbeiter

freuten sich sehr über die Auszeich-
nung. Das Preisgeld von 250 Euro
soll für das nächste Betriebsfest ver-
wendet werden.

Umweltpreis für WGH-Mitglied
Grüne zeichnen autoservice Knue aus

Der Umweltpreis der Hopstener Grünen geht an die Firma 1a autoservice Knue (v.l.):
David Knue (Inhaber 1a Knue), Mitarbeiterin Jaqueline Linnemann, Ulla Meyer und
Walter Üffing (Grüne Hopsten, Schale, Halverde). Foto: Die Grünen

Hopsten/Schale. Die Gemeinde Hops-
ten und der Schießsport-Club Schale
(SSC) bedauern die Entscheidung
der Spitzenverbände, im Rahmen
der laufenden Olympia-Bewerbung
Nordrhein-Westfalens „Köln. Rhein.
Ruhr“ künftig auf zentrale Austra-
gungsorte zu setzen. Damit ist eine
im ersten Konzept noch geplante
Austragung der olympischen
Schießsportwettbewerbe in Hops-
ten-Schale mittlerweile nicht mehr
vorgesehen.
Hintergrund ist ein Besuch von Dr.

Christoph Niessen, Vorstandsvorsit-
zender des Landessportbundes
Nordrhein-Westfalen, vor Kurzem in
Hopsten. Dabei machte Niessen
deutlich, dass sich die Spitzenver-
bände gegen dezentrale Spielstätten
ausgesprochen haben. Stattdessen
sollen die Wettkämpfe möglichst
zentral – zum Teil auch an temporä-
ren Anlagen – stattfinden. Aus-
schlaggebend sei vor allem die Nähe
zum olympischen Dorf, das in Köln
entstehen würde: Alle Sportstätten
sollen innerhalb einer Stunde er-
reichbar sein.
„Das Thema Zentralität spielt eine

sehr große Rolle für die teilnehmen-
den Athletinnen und Athleten. Und

unsere Sportlerinnen und Sportler
sind bei allen Überlegungen der ent-
scheidende Faktor“, erklärte Dr. Nies-
sen. Die Entscheidung sei deshalb
ausdrücklich keine Bewertung ge-
gen den SSC Schale, sondern eine
grundsätzliche Weichenstellung zu-
gunsten stärkerer Zentralisierung.
Die Gemeinde Hopsten und der

SSC Schale zeigen sich enttäuscht
über diese Entwicklung. „Für unsere
Gemeinde wäre das eine großartige
Chance gewesen – nicht nur, um
uns und die hervorragenden Mög-
lichkeiten des SSC Schale zu präsen-
tieren, sondern auch, um unseren
Bürgerinnen und Bürgern die Be-
deutung des Sports näherzubrin-
gen“, betont Bürgermeister Ludger
Kleine-Harmeyer. Die positive Wir-
kung des Sports auf Gesundheit und
Gesellschaft werde noch immer zu
häufig unterschätzt.
Unabhängig davon bekräftigen

Gemeinde und Verein ihr Engage-
ment für den Schießsport und eine
nachhaltige Sportinfrastruktur.
Hopsten werde sich auch weiterhin
aktiv für den Sport, das Ehrenamt
und leistungsfähige Trainingsbedin-
gungen im ländlichen Raum einset-
zen.

Schießwettbewerbe doch
nicht in Hopsten-Schale

Olympia-Bewerbung NRW:Gemeinde bedauert Entscheidung
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Gemeinsam für
unsere Zukunft
etwas bewegen.
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Wir beteiligen uns und gehen
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement
unterstützen wir die Menschen
und die Wirtschaft
in unserer Region.

Infos unter
ksk-steinfurt.de/
nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Hopsten/Halverde. Die Gemeinde
Hopsten durfte sich im Jahr 2025
über eine Förderung aus dem Regio-
nalbudget der LEADER-Region Teck-
lenburger Land freuen. Mit diesem
Programm unterstützt die Region
kleinere, gemeinwohlorientierte
Vorhaben, die das Leben im ländli-
chen Raum bereichern und nach-
haltig stärken. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine sowie Institutionen
konnten bis zum 5. April 2025 Pro-
jektideen einreichen. Aus den einge-
gangenen Vorschlägen wählte die
Lokale Aktionsgruppe (LAG) Teck-
lenburger Land die förderfähigen
Projekte aus und leitete sie zur Be-
willigung an die Bezirksregierung
Münster weiter. Mehrere Hopstener
Projekte wurden mit bis zu 80 Pro-
zent der Kosten gefördert – maximal
15000 Euro pro Projekt.
Der Spielplatz „Großer Esch“ in

Halverde ist seit Jahren ein beliebter
Treffpunkt für Kinder, Familien und
Nachbarn. Maßgeblich dazu beige-
tragen hat die Bürgerinitiative „Gro-
ßer Esch“, die sich seit 2018 immer
wieder mit großem Einsatz für die
Weiterentwicklung des Spielplatzes
engagiert. Mit der breiten Unterstüt-
zung der Anwohnerinnen und An-
wohner konnten in den vergange-
nen Jahren bereits mehrere neue

Spielgeräte angeschafft und instal-
liert werden.
Im Jahr 2021 konnten erstmals

Spielgeräte mithilfe der LEADER-
Kleinprojekteförderung realisiert
werden. An diesen Erfolg knüpft die
Bürgerinitiative nun an: Der Spiel-
platz wurde um einen modernen
Rutschenturm erweitert, der sowohl
spielerische Herausforderungen als

auch ein hohes Maß an Sicherheit
bietet.
Der neue Rutschenturm ist rund

vier Meter hoch und stammt von
der Firma espas. Er ist so konzipiert,
dass Kinder verschiedener Alters-
gruppen gleichermaßen angespro-
chen werden. Für die jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher unter vier
Jahren gibt es einen sicheren Trep-

penaufgang im vorderen Bereich.
Die Tunnelrutsche hingegen ist aus-
schließlich über eine sogenannte
„Wackelbrücke“ erreichbar, sodass
sie vor allem von größeren Kindern
genutzt wird und zusätzliche Sicher-
heit gewährleistet ist.
Vor der Aufstellung des Spielgeräts

waren umfangreiche Vorarbeiten
notwendig: Rasen und Mutterboden
wurden abgetragen, um Platz für
den Fallschutz sowie die Fundamen-
te zu schaffen. Nach dem Erstellen
der Fundamente konnte der Rut-
schenturm aufgebaut werden. Die
Zusammenarbeit mit der Gemeinde
und dem Bauhof verlief dabei äu-
ßerst unkompliziert – unter ande-
rem übernahm der Bauhof das Aus-
koffern der Fläche.
Das Projekt wird mit 80 Prozent

über die LEADER-Kleinprojekteför-
derung unterstützt. Dennoch bleibt
das Engagement der Bürgerinnen
und Bürger zentraler Bestandteil der
Umsetzung. Viele helfende Hände
haben bereits zum Gelingen beige-
tragen – weitere Unterstützerinnen
und Unterstützer sind willkommen.
Die Gemeinde freut sich, dass der

Spielplatz „Großer Esch“ nachhaltig
aufgewertet wurde und ein attrakti-
ver Ort für Kinder und Familien in
Halverde bleibt.

Bürgerengagement trifft LEADER-Förderung
Neuer Rutschenturm für den Spielplatz „Großer Esch“ in Halverde

LEADER sei Dank: Kinder, Familien und Nachbarn freuen sich, dass der Spielplatz
„Großer Esch“ in Halverde mit einem modernen Rutschenturm aufgewertet werden
konnte. Foto: Gemeinde Hopsten
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
mWert von €20,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Lauf-
strecke

ehem. dt.
Regie-
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Gehalt
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name
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insekt
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Sport-
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Abk.:
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sendiffe-
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betrag
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grund-
stoff

Inhalts-
losig-
keit

Fluss in
Belgien

bersten,
platzen

Gewinnen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 €. Den Coupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 17. Februar 2026 Lö
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe Dezember II 2025

Es hat gewonnen:
Karin Veerkamp
Hollensteder Straße 3
Hopsten-Schale

WE I HNACHTSW I CHT E L

Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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m eine unbestimmte Zuwen-
dung im Testament ging es in
einem vor dem Oberlandes-

gericht (OLG) Brandenburg verhan-
delten Erbrechtsstreit (Hinweisbe-
schluss des OLG Brandenburg vom
18. November 2025 – Aktenzeichen
3 U 2/25).
Streitgegenstand war die Ausle-

gung einer testamentarischen Be-
stimmung. Ein Erblasser hatte seine
Ehefrau als Alleinerbin eingesetzt,
jedoch im Testament die Formulie-
rung ergänzt: „Ich bitte meine Ehe-
frau, einen angemessenen Anteil
meinem Sohn aus meinem Nachlass
zu zahlen.“ Nach dem Erbfall forder-
te der Sohn von der Alleinerbin zu-
nächst Auskunft über den Nachlass-
wert und begehrte anschließend ge-
richtlich die Auszahlung eines „an-
gemessenen Anteils“.
Die Entscheidung des Gerichts: Die

Klage blieb in beiden Instanzen er-
folglos. Das OLG Brandenburg bestä-
tigte die Auffassung des erstinstanz-
lich zuständigen Landgerichts und
wies den Kläger darauf hin, dass sei-
ne Berufung keine Aussicht auf Er-

U folg biete. Wesentliche Gründe hier-
für waren:
1. Mangelnde Bezifferung des

Klageantrags: In der Klage hätte ein
konkreter Betrag eingeklagt werden
müssen. Das Gericht sah sich außer-
stande, über einen unbestimmten
„angemessenen Anteil“ zu entschei-
den, da der Kläger keine konkrete
Summe nannte und eine solche
auch nicht aus dem Testament her-

leitbar war. Of-
fenbar hatte
auch der Anwalt
des Klägers und
auch der Kläger
selbst dieses Pro-
blem. Sonst hätte
diese ja einen

konkreten Betrag einfordern können
– und auch müssen, wie das OLG
klarstellt.
2. Fehlender Rechtsbindungs-

wille: Das Gericht legte die Formu-
lierung des Erblassers dahin gehend
aus, dass es sich bei der „Bitte“ um
eine rechtlich unverbindliche mora-
lische Appellinstanz (sogenannte
unverbindliche Anregung) handle

und nicht um
ein rechtsver-
bindliches Ver-
mächtnis im Sin-
ne des Bürgerli-
chen Gesetzbu-
ches (BGB). Das
bedeutet, dass
auch eine kon-
kret eingeklagte
Summe dem
Kläger nicht ge-
holten hätte. Das
Gericht sah kei-

nen Anspruch auf eine Zahlung, un-
abhängig, in welcher Höhe.
Fazit für die Praxis: Das Urteil unter-

streicht die Notwendigkeit präziser
Formulierungen in letztwilligen Ver-
fügungen. Unklare Begriffe wie „an-
gemessene Beteiligung“ führen
mangels Bestimmtheit in der Regel
nicht zu durchsetzbaren Zahlungs-
ansprüchen, sondern werden ge-
richtlich oft als bloße Wünsche ohne
rechtliche Verpflichtung gewertet.

|Rechtsanwalt und Notar Oliver Scholz,
Kanzlei Dr. Laumann, Konermann und
Kollegen, Standort Hopsten.

Was ist ein „angemessener“ Anteil?
Rechtliche Tragweite einer testamentarischen Bitte um Beteiligung amNachlass

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt und
Notar Oliver Scholz
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Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal empfiehlt Büche-
reileiterin Monika Wermeling „Ja-
kob der Lügner“ von Jurek Becker.
Die Geschichte spielt in einem fik-

tiven Ghetto in Polen und beginnt
eigentlich damit, dass Jakob Heym
sich im Revier der Deutschen mel-
den muss, denn er hat die Ausgangs-
sperre missachtet. Zufällig hört er im
Radio von der nahenden Roten Ar-
mee. Dieses Wissen teilt er seinem
Kollegen Mischa mit und rettet ihm
dadurch das Leben.
Jakob hat allerdings behauptet,

dass er selbst ein Radio besitze, ob-
wohl darauf für Juden die Todesstra-
fe steht. Natürlich kann Mischa die-
ses Wissen nicht für sich behalten,
und die Neuigkeit verbreitet sich in
Windeseile. Ja-
kob erwartet,
dass man ihn als
Lügner bezeich-
net, aber die Be-
wohner des
Ghettos glauben
die Geschichte,
und Jakob gerät
in eine schwieri-
ge Situation. Im-
mer neue, erfun-

dene Informationen über das Vorrü-
cken der Roten Armee werden zur
zentralen Hoffnung des Ghettos. Die
Bewohner beginnen, Zukunftspläne
zu schmieden, und die Selbstmord-
rate sinkt auf null.
Nach einem Strom-

ausfall behauptet Ja-
kob, das Radio sei ka-
putt. Sein Freund Ko-
walski überredet ei-
nen Rundfunkme-
chaniker, das Radio
zu reparieren. Jakob
erklärt aus Not das
Radio als funktions-
tüchtig und lügt im-
mer großzügiger. Li-
na, seine Ziehtochter, möchte das
Radio sehen und sucht danach.
Auch hier beginnt Jakob zu insze-
nieren. Ein Märchenonkel im Radio
erzählt von einer Prinzessin, die zur
Rettung eine Wolke bekommt.
Als Jakob dem Druck nicht mehr

standhält, beichtet er seinem Freund
Kowalski die Wahrheit. Daraufhin
erhängt dieser sich. Danach fühlt Ja-
kob sich verpflichtet, weiter zu lü-
gen. Als Ausgang werden dem Leser
zwei Endungen angeboten:
Jakob wird beim Fluchtversuch

erschossen, und zeitgleich rückt die
Rote Armee an.

Kowalski hat sich erhängt, und Ja-
kob wird mit den anderen Bewoh-
nern deportiert.
Jurek Becker, (eigentlich Georg

Becker, * vermutlich 30. September
1937 in Łódź, Polen als Jerzy Bekker;

† 14. März 1997 in
Schleswig-Holstein)
ist selbst Überleben-
der des Ghettos
Lodz. 1944 war die
Rote Armee 120 Ki-
lometer von Lodz
entfernt, als der letz-
te Deportationsbe-
fehl ausgegeben
wurde. Knapp
68000 Juden über-

lebten, darunter Jurek Becker.
Es ist ein Roman von einer Hand-

voll Juden in einem polnischen
Ghetto – beklemmend und doch mit
sanftem Humor erzählt. Das Buch
war ursprünglich als Drehbuch ge-
dacht und wurde in 26 Sprachen
übersetzt. 1977 erschien der Film,
der als einziger DDR-Film eine Os-
car-Nominierung bekam.
Das Buch gehört zu meinen Lieb-

lingsbüchern. Mir gefallen die Idee
und Beckers Schreibstil: sensibel,
präzise, mit feinem Humor. Dadurch
wird die Ungeheuerlichkeit des Ge-
schehens noch eindrücklicher.

|Mehr Lektüre für Jung und Alt gibt es
zu den üblichen Öffnungszeiten in der
KöB: Dienstag 17 bis 19 Uhr, Mittwoch 10
bis 11.30 Uhr, Donnerstag 15.30 bis 18
Uhr und Sonntag 9.30 bis 12 Uhr. Die KöB
bietet auch wieder Spielnachmittage an:
Am 18. Februar für Acht- bis Zehnjährige
und am 14. März für Sechs- bis
Zwölfjährige, jeweils von 15.30 bis 17
Uhr. Am 19. März kommt Michel Malcin
mit dem „Doppelleckerbus“ nach Hopsten
und liest um 19 Uhr in der Bücherei aus
seinem Buch „Abgefahren“. Am 19. und
20. März wird der Bus vor dem Pfarrbüro
auf dem Parkplatz an der Kirche stehen.
Ab 14 Uhr gibt es dort an beiden Tagen
Kaffee und Kuchen.

Beklemmend und humorvoll
KöB-Buchtipp: „Jakob der Lügner“ von Jurek Becker

BUCHTIPP

DER KÖB

KöB-Leiterin
Monika Wermeling

„Jakob der Lügner“ gehört zu den Lieb-
lingsbüchern der KöB-Leiterin. Fotos: KöB
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NUR IN
SCHAPEN

Wir bauen,
Sie sparen

48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

Gärtnerglück
Gemüsesämereien
Frische Vielfalt aus dem eigenen
Garten! Entdecke unsere Aus-
wahl an Sämereien.
Verschiedene Sorten
Anzuchttöpfe, Quelltaps oder
Töpfe in verschiedenen Größen
vorrätig.

aworld Laub- und
Rasenbesen XL
– Ideal für große Flächen
– Zinken aus Kunststoff

schonen den Untergrund
– Arbeitsbreite 77 cm,

Stiellänge 140 cm
Gärtnerglück
Kräuter- und
Aussaaterde
– Perfekt auf die Bedürfnisse

junger Pflanzenabgestimmt.
– Schnelle Keimung und vitale

Pflanzen
– Geeignet zum Aussäen, Stecken

und Pikieren in Schalen und
Töpfen.

– Auch geeignet zur Kultur von
Kräutern und Gewürzen.

Folien-
gewächs-
haus
– Für optimales

Wachstum
– Hält warm und

Feuchtigkeit für ein
gutes Pflanzen-
wachstum im
Inneren

– Lässt sich flexibel
aufstellen

– Material PE Folie,
Gestell aus pulver-
beschichtetem
Stahlrohr
MMMaaaßßßeee

xxx 170 x 194 cm

Gärtnerglück
Gartenabfallsack
– Aus wiederstandsfähigem

Material, mit verstärktem Boden
– Fassungsvermögen:

48499 SALZBER

– Maße
120 x

59,99€

12,99€

Flora

n

48480 LÜNN

7,99€
125 Liter

MSBÜREN

5,99€
15 Liter

48480 SCHAP

12,99€
40 Liter

NE 48N

9,99€
250 Liter

Kreis Steinfurt. Die aktuelle Heizsaison
geht offiziell noch bis zum 30. April.
Und die aktuellen Wettervorhersa-
gen sagen weitere heizintensive Wo-
chen vorher. „Das eigene Heizverhal-
ten im Blick zu haben, lohnt sich
immer in der kalten Jahreszeit und
nicht nur zu Beginn der Heizsaison“,
sagt Hans-Jürgen Janning, Energie-
berater bei der Verbraucherzentrale
NRW. „Wichtig ist, die eigenen Ver-
haltensweisen regelmäßig zu prüfen
und Schritt für Schritt die Spartipps
im Alltag anzuwenden. So wird man
nicht von hohen Heizkostenabrech-
nungen überrascht und bleibt im
besten Fall von Nachzahlungen ver-
schont.“ Welche Verhaltensweisen
und Maßnahmen die Heizkosten im
Griff halten, hat die Verbraucherzen-
trale in vier Tipps zusammengefasst.

Thermostate einstellen: Überheizte
Räume kosten unnötig Energie. Je-
der Grad weniger senkt den Ver-
brauch um etwa sechs Prozent. Mit
den Heizungsthermostaten lässt sich
für jeden Raum die individuelle
Wohlfühltemperatur einstellen. Üb-
licherweise werden auf Stufe 3 etwa
20 Grad Celsius erreicht, zwischen
den Stufen ergeben sich je drei bis
vier Grad Unterschied. Wohnräume
sind mit 20 Grad auf idealer Tempe-
ratur. Im Schlafzimmer reichen oft

16 bis 18 Grad. Hier ist zu beachten:
Räume nicht dauerhaft zu kalt wer-
den lassen, sonst droht Schimmel.
Ein häufiger Irrtum ist, dass das Auf-
drehen des Thermostats auf Stufe 5
einen Raum schneller aufheizt. Je-
doch wird über die Einstellung der
Thermostat-Stufen ausschließlich
die Zieltemperatur geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass küh-
lere Räume gut belüftet werden und
Türen zu wärmeren Räumen ge-
schlossen sind. Sonst kann sich an
kälteren Stellen Feuchtigkeit aus der
wärmeren Luft niederschlagen und
Schimmelbildung zur Folge haben.

Heizkörper freihalten: Heizkörper
nicht mit Vorhängen verdecken oder
mit Möbeln zustellen – die Heiz-
energie kann sonst nicht voll ausge-
nutzt werden, da die Wohnräume
nicht gleichmäßig erwärmt werden.
Eine einfache Regel lautet, dass jeder
Heizkörper gut zu sehen ist und die
Raumluft ihn ungehindert umströ-
men kann. Ebenso wichtig ist es, die
Heizkörper sauber zu halten, da
Staubablagerungen den Wärme-
strom in den Raummindern.

Heizkörper entlüften: Werden die
Heizkörper nicht im vollen Umfang
warm oder sind gluckernde Geräu-
sche zu hören, ist meist Luft im

Spiel. Die Heizungsanlage muss da-
bei mehr Energie aufbringen, um
die Räumlichkeiten zu erwärmen.
Abhilfe bringt die Entlüftung mit ei-
nem Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist der
Druck im Heizungssystem zu prü-
fen, unter Umständen muss Wasser
nachgefüllt werden. In einem Mehr-
familienhaus mit Zentralheizung ist
dafür eine Rücksprache mit Vermie-
ter oder Hausverwaltung empfeh-
lenswert.

Türen und Fenster dichthalten: Un-
dichte Außentüren und Fenster ver-
größern Wärmeverluste in Haus und
Wohnung und sorgen für unange-
nehme Zugluft. Um die Dichtigkeit
von Fenstern zu prüfen, kann ein

Blatt Papier zwischen Rahmen und
geschlossenem Fenster geklemmt
werden. Lässt sich das Papier nicht
herausziehen, ist das Fenster dicht
genug. Ansonsten reicht es häufig,
die Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei Haus-
und Wohnungstüren kann meist
nachträglich ein Dichtprofil leicht
angebracht werden, um Heizverluste
zu minimieren. Gegen Zugluft unter
der Tür hilft ein Zugluftstopper, im
einfachsten Fall eine zusammenge-
rollte Decke, die auf den Boden vor
die Tür gelegt wird.

|Mehr Spar-Tipps rund ums Heizen gibt
es unter www.verbraucherzentrale.nrw.
Aktuelle Veranstaltungen rund um das
Thema Energie finden Interessierte unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-veransta
ltungen.

Heizkosten im Griff
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps

Wer ein paar Tipps befolgt, kann bei den Heizkosten viel Geld sparen. Foto: VZ NRW
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Unerhört leise.

A+++→G

Die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe Logatherm WLW186i AR.
Mit der Buderus HydraulicFlex-Systemtechnologie und hoher Vorlauftemperatureig-
net sich die neue Logatherm WLW186i AR perfekt für die Modernisierung, aber auch
für den Neubau von Ein- oder Zweifamilienhäusern. Die Außeneinheit ist extrem leise
und kann so auch auf kleineren Grundstücken aufgestellt werden. Dank des neuen,
natürlichen Kältemittels R290 (Propan) ist die neue Luft-Wasser-Wärmepumpe
besonders effizient und umweltfreundlich. ErfahrenSie mehr unter buderus.de

Bis zu 70% förderfähig.
Fragen Sie uns.

Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Ihr Ansprechpartner für:

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

An- und Verkauf von
Neu- und Gebrauchtfahrzeugen

Achsvermessung

Kfz-Reparaturen

Karosserie-Instandsetzung

täglich Hauptuntersuchung

Freie Tankstelle

Klima-Service

AU für Diesel- und Benzinfahrzeuge

Reifen

Hopsten/Halverde. Der VdK-Ortsver-
band Hopsten/Halverde weist seine
Mitglieder auf die Jahreshauptver-
sammlung am 22. März im Jagdhaus
Feldmann hin. Beginn ist um 14.30
Uhr.
Ansonsten hat der Ortsverband

auch für dieses Jahr viele interes-
sante Reisen und Ausflüge geplant:

27. Februar: Besichtigung der
Firma Krone in Spelle mit Kaffee-
trinken; Beginn 14 Uhr; Eigenanrei-
se oder Fahrgemeinschaften.

30. April: Schiffsfahrt ab Hane-
kenfähr mit anschließendem Fisch-
essen im Forellenhof Bawinkel; Ab-

fahrt 12 Uhr ab Rathaus Hopsten.
21. Mai: Besichtigungsfahrt mit

Doppeldeckerbus und Kiepenkerl
durch Münster; Abfahrt 9.45 Uhr
Rathaus Hopsten.

13. August: Besichtigung mit
Führung im Heimathaus Schapen;
Eigenanfahrt.

30. August bis 3. September:
fünftägige Busfahrt in die Fränki-
sche Schweiz mit umfangreichem
Ausflugsprogramm nach Bamberg,
Bayreuth, Coburg sowie Schiffsfahrt.

|Weitere Informationen zum
Jahresprogramm und Anmeldungen bei C.
Gildehaus, ☎ 05458/ 985633.

Es geht in die Region und
in die Fränkische Schweiz

VdK-Ortsverband Hopsten/Halverde unterwegs
Hopsten. Frank Sell ist seit dem 1. Fe-
bruar 2000 bei der Firma Siering
Ferntransporte GmbH & Co. KG in
Hopsten als Fernfahrer im nationa-
len Wechselbrückenverkehr tätig. Zu
seiner 25-jährigen Betriebszugehö-
rigkeit haben ihm jetzt Kollegen und
Geschäftsführung in einer kleinen
Feierstunde gratuliert.
Von Juli 1991 bis Dezember 1992

war Sell bereits als Lastwagenfahrer
auf Kipp- und Tiefladerfahrzeugen
bei Reinhard Siering, dem Vater des
aktuellen Geschäftsführers Jörg Sie-
ring, beschäftigt. Im Anschluss dar-
an war er gut sieben Jahre als Hand-
werker im Trockenbau tätig, bis ihn

seine Leidenschaft für Lkw wieder
hinter das Lenkrad zog.
Der 56-Jährige steht für professio-

nelle Arbeit, Zuverlässigkeit, Loyali-
tät und Fleiß. Herausragend sei zu-
dem seine technische Kompetenz,
heißt es in einer Pressemitteilung.

Frank Sell ist
25 Jahre dabei
Firma Siering Ferntransporte

Frank Sell (l.) arbeitet seit 25 Jahren bei
der Firma Siering Ferntransporte. Dazu
gratulierte ihm jetzt auch Geschäftsfüh-
rer Jörg Siering. Foto: Siering Ferntransporte

Hopsten. Der VHS-Kursus „Fitness-
gymnastik ab 20 Jahren“ richtet sich
an Frauen zwischen 20 und 60 Jah-
ren, die Spaß daran haben, sich nach
flotter Musik zu bewegen und dabei
ihren Körper rundum zu trainieren.
Start ist am 10. Februar von 19 bis
20 Uhr in der Aula des Schulzent-
rums Hopsten, Gustav-Lampe-Stra-

ße 5. Es werden Bauch, Beine, Rü-
cken, Po und Arme mit und ohne
Hilfsmittel (Therabänder und Ge-
wichte) auf Kraft und Ausdauer trai-
niert, heißt es dazu in einer Mittei-
lung der Volkshochschule. Mitzu-
bringen sind eine Matte oder Decke,
Sportbekleidung, Sportschuhe und
Getränke.

Die Kursgebühr für 19 Termine bis
zum 14. Juli beträgt 106,50 Euro.
Anmeldungen für den Kursus sind
möglich über www.vhs-ibbenbue-
ren.de oder per E-Mail an vhs@ib-
benbueren.de. Außerdem können
ausgefüllte Anmeldekarten in die
Briefkästen aller VHS-Geschäftsstel-
len eingeworfen werden.

Fitnessgymnastik für Frauen ab 20
VHS-Kursus in Hopsten startet am 10. Februar

Hopsten. Am Freitag, 30. Januar, von
17 bis circa 17.35 Uhr sind Kinder im
Vor- und Grundschulalter eingela-
den, mit ihrer Familie als Kirchende-
tektive die St.-Georg-Kirche mit Ta-
schenlampen zu erkunden. Beginn
ist um 17 Uhr im Kettelerhaus. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Teilnehmende sollten eine Taschen-
lampe für jedes Kind mitbringen.

Kirche erkunden
mit Taschenlampe
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Hopsten. Anfang Dezember verstarb
mit 87 Jahren Walter Mantke, eine
Hopstener Persönlichkeit. Er leitete
25 Jahre erfolgreich und umsichtig
die St.-Georg-Hauptschule in Hops-
ten. Einer seiner Nachfolger im Amt,
Wolfgang Schmidt-Hoffmeier, wür-
digt den Verstorbenen und seine
Leistungen in einem Nachruf.
Als ihn sein Weg nach der Flucht

mit seiner Mutter und Großmutter
aus Schlesien, nach einer Zwischen-
station, dann als Junglehrer 1963
nach Hopsten führte, war die St.-Ge-
org-Hauptschule noch katholische
Dorfschule. Walter Mantke leitete
seine erste Klasse mit 50 Schüler/in-
nen.
Viele Veränderungen, Anpassun-

gen, Neubildungen der Schule muss-
te er einordnen und bewältigen,
meisterte es aber immer mit der ihm
eigenen Ruhe, Disziplin und Genau-
igkeit.
Seinen Schüler/innen und Kolle-

gen/innen begegnete Walter Mantke

stets loyal, verständnisvoll und un-
terstützend. Die Schule bestimmte
sein Leben. Akribisch führte er die
Chronik der Schule und
verfolgte den Weg „seiner“
Schule auch nach seiner
Pensionierung genau.
Auch privat war Walter

Mantke ein verlässlicher,
zugewandter Freund, der
mit seinen Schul- und Stu-
dienfreunden engen Kon-
takt hielt. Seine liebevol-
len, persönlichen Geburts-
tags- und Weihnachtsgrü-
ße waren immer etwas Be-
sonderes.
23 Jahre konnte er seine Pensio-

nierung genießen und dabei als ein-
ziger Sohn seine Mutter intensiv bis
ins hohe Alter umsorgen und beglei-
ten.
Während der Schulzeit fehlte er

wegen Krankheit an keinem Tag,
musste sich aber in den letzten Jah-
ren vermehrt mit den „Weißkitteln“

(seine Worte) befassen, ohne den
Lebensmut zu verlieren.
So spielte er gerne noch Klavier,

aber sein Lieblingsinstru-
ment, das Akkordeon zu
nehmen, das er auch in der
Schule immer wieder ger-
ne einsetzte, fiel ihm zu-
nehmend schwerer.
Walter Mantke organisier-
te, auch durch seine enge
Freundschaft mit Pater Be-
da, die Sammlungen des
Beda-Kreises, die 45 Jahre
lang erfolgreich durchge-
führt wurden.

Mit 87 Jahren, nach 60 Ehejahren,
musste nun unerwartet Abschied
genommen werden.
Auch der Kreis der alten Kolle-

gen/innen, der sich seit über 40 Jah-
ren regelmäßig traf, wird seine de-
taillierten Erinnerungen, seine
Kenntnisse und die vielen gemein-
samen Gespräche und zuletzt Telefo-
nate schmerzlich vermissen.

Die Schule bestimmte sein Leben
Zum Tod vonWalter Mantke

Walter Mantke (†)

Hopsten. Die Wertstoffhöfe in allen
Ortsteilen haben im Winter einge-
schränkte Öffnungszeiten. Darauf
macht die Gemeinde Hopsten in ei-
ner Presseinformation aufmerksam.
Der Wertstoffhof in Hopsten und die
Grünabfallplätze in Halverde und
Schale sind jeweils am 2. und 4.
Samstag im Monat geöffnet, im Feb-
ruar also am 14. und 28. Februar.

Öffnungszeiten
eingeschränkt
Wertstoffhöfe imWinter

Hopsten. Bei der Gemeinde Hopsten
ist folgendes Gewerbe neu angemel-
det worden:
Metallbauhandwerk Grzeskiewicz

& Strotmann GbR, Kanalstraße 4,
48496 Hopsten.

Neues Gewerbe
angemeldet

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden laut Mitteilung der Gemein-
de aktuell (Stand: 20. Januar):
1 Geldbeutel mit Bargeld
1 Akku für E-Bike
5 Fahrräder
1 Einkaufskorb
1 Ehering
1 iPhone

Wer vermisst
seinen Ehering?

Fundliste der Gemeinde

Hopsten. Wie die Gemeinde Hopsten
mitteilt, haben Bürgerinnen und
Bürger auch im neuen Jahr die Mög-
lichkeit, im Gespräch mit Bürger-
meister Ludger Kleine-Harmeyer
Wünsche und Anregungen vorzu-
bringen. Dazu wird allerdings um
vorherige Terminvereinbarung ge-
beten unter ☎ 05458/932511.

Termine beim
Bürgermeister

Hopsten/Schale/Halverde. Alles, was in
den Ortsteilen Hopsten, Schale und
Halverde passiert, ist in der Hopsten
App verfügbar. Ob man schnell
nachsehen möchte, was am Wo-
chenende in der Gemeinde Hopsten
stattfindet, wie man den Sportverein
erreicht, welche Themen in der
nächsten Ratssitzung behandelt
werden oder was sonst noch in den
drei Ortsteilen los ist – all das lässt
sich nun schon seit geraumer Zeit
bequem mit dem Smartphone abru-
fen. Die Hopsten
App hat das Ziel,
zu informieren,
zu vernetzen
und Werbung zu
ermöglichen –
im Design der
bereits bekann-
ten Hopstener
Homepage. Die
Icons beziehen
sich auf das Ge-
meindeleben und die Interessen der
Bürgerinnen und Bürger: Aktuelles,
Termine, Vereine, Notdienste, Kir-
chen-News und das Hopstener Blätt-
ken.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die noch keine Zugangsdaten haben,
können sich per E-Mail an app@hopsten.
de wenden.

Hopsten App
downloaden
Infos aus der Gemeinde

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.

Hopsten. Wie gelingt der Umstieg auf
eine nachhaltige, bezahlbare und si-
chere Wärmeversorgung? Antwor-
ten gibt die neue Energiesprechstun-
de „Wohnzimmer.Wärme.Wende.“.
Unter dem Motto „Gutes Leben und
Arbeiten im zukunftsfesten Gebäude
– sicher und bezahlbar“ bietet die
Veranstaltungsreihe Bürgerinnen
und Bürgern konkrete Unterstüt-
zung bei Fragen rund um die Zu-
kunft des Heizens. Das kreisweite In-
formationsformat ist eine gemeinsa-
me Initiative des energieland2050
e.V., des Kreises Steinfurt und der
Gemeinde Hopsten.
In zwei Kleingruppen mit jeweils

maximal 15 Teilnehmenden infor-
miert Energieberater Leo Humann
(energieland2050-Berater, Ingeni-
eurbüro Humann aus Rheine) pra-
xisnah zu den Themen energieeffizi-
entes Bauen und Modernisieren,
Nutzung erneuerbarer Energien,
Heiztechniken der Zukunft, Einspar-
potenziale bei der Wärmebereitstel-
lung und aktuelle Förderprogram-
me. Jede Energiesprechstunde star-
tet mit einem kurzen Impulsvortrag.
Anschließend erhalten die Teilneh-
menden die Möglichkeit, ihre indivi-
duellen Fragen zu stellen.
Die Energiesprechstunde „Wohn-

zimmer.Wärme.Wende.“ macht am

16. März 2026 im Rathaus der Ge-
meinde Hopsten, Bunte Straße 35,
Station. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger können zwischen zwei
Terminen wählen: Die erste Klein-
gruppe trifft sich von 15 bis 17 Uhr,
die zweite von 17 bis 19 Uhr. Da die
Zahl der Teilnehmenden auf jeweils
15 Personen begrenzt ist, ist eine
vorherige Anmeldung erforderlich.
Diese erfolgt direkt bei der Gemein-
deverwaltung Hopsten, die die Plät-
ze nach der Reihenfolge des Ein-
gangs der Anmeldungen vergibt.

|Anmeldungen sind möglich per E-Mail
an oelgemoeller@hopsten.de oder unter
Tel. 05458/932562.

„Wohnzimmer.Wärme.Wende.“
Energiesprechstunde informiert zur zukünftigenWärmeversorgung

Hopsten/Rheine. Seit dem 1. Januar
verkehrt die Buslinie R12 von Recke
über Hopsten nach Rheine. Auf-
grund von Kundenwünschen wurde
das Fahrplanangebot zum 22. Janu-
ar leicht angepasst, teilt die Regio-
nalverkehr Münsterland mit. Die
Abfahrten ab Recke Schulzentrum
um 5.05 Uhr und 6.05 Uhr sind auf 5
Uhr beziehungsweise 6 Uhr vorver-
legt worden. Durch die frühere Ab-
fahrt kann in Rheine der Anschluss-
zug nach Salzbergen erreicht wer-
den.
Die Fahrt um 7.13 Uhr von Rheine

nach Hopsten verkehrt künftig nur
noch an Ferientagen. An Schultagen

steht stattdessen eine neue Verbin-
dung um 7.03 Uhr ab Rheine zur
Verfügung, die bis Hopsten Schul-
zentrum verkehrt (Ankunft 7.32
Uhr). Zusätzlich wird an Schultagen
eine Fahrt um 7.42 Uhr vom Hopste-
ner Schulzentrum zum Schulzent-
rum in Recke angeboten.

|Der geänderte Fahrplan steht unter
www.rvm-online.de/linienfahrplaene zum
Download als PDF-Datei zur Verfügung.
Kostenlose Fahrplanauskünfte gibt es an
allen Tagen rund um die Uhr unter Tel.
08006/50030. Fahrplaninformationen
gibt es auch bei der kostenlosen
elektronischen Fahrplanauskunft unter
08003/504030 auf www.rvm-online.de.

Neue Verbindung von
Rheine nach Hopsten

Fahrplanänderungen der Linie R12
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Rechtsanwalt und Notar
Oliver Scholz

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Herrn Rechtsanwalt und Notar Scholz
erreichen Sie an unserem Standort in Hopsten.

Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten · hopsten@dr-laumann.de · Tel.: 05458 / 93050

HOPSTEN
Oliver Scholz
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hopsten
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht

RHEINE
Dr. Albert Laumann
Rechtsanwalt und Notar (1957–2000)
Dr. Manfred Laumann
Rechtsanwalt
Rolf Laumann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Stefan Konermann
Rechtsanwalt und Notar
mit Amtssitz in Rheine
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Friedrich-Karl Schramm
Rechtsanwalt

Stefan Beck
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Karlo Willers
Rechtsanwalt
Montika Wellemeyer
Rechtsanwältin
Rolf Tombült
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC Vertragsanwalt
Mediator
Manfred Seidel
Rechtsanwalt
Notar a. D.

HÖRSTEL-RIESENBECK
Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hörstel
Fachanwalt für Familienrecht
Herwig Bode
Rechtsanwalt

-kol- Hopsten. „Ich habe die Wahl an-
genommen“, sagt Annegret Jaspers
mit einem Lachen auf die Frage, ob
sie die neue Vorsitzende des Pfarrei-
rates werden wollte. Ganz so einfach
wollen das ihr Stellvertreter Michael
Wessels sowie Thomas Ostholthoff,
der stellvertretende Vorsitzende des
Kirchenvorstandes, und Pfarrer
Christoph Klöpper allerdings nicht
stehen lassen. Der Vorschlag, dass
Jaspers auf Karoline Borchert als
Vorsitzende des Pfarreirates folgen
sollte, sei aus der Runde gekommen,
sagen sie. Und Annegret Jaspers
selbst wirkt nun wirklich nicht so,
als ob sie das Amt nur widerwillig
übernommen hätte.
Ganz im Gegenteil – es wird

schnell deutlich, dass alle drei, Jas-
pers, Wessels und Ostholthoff, ihr
Ehrenamt gerne machen. „Es macht
Spaß, mit vielen Gleichgesinnten
Dinge bewegen zu können“, sagt Mi-
chael Wessels. „Das hört sich viel-
leicht pathetisch an, aber die Welt
besser machen, fängt vor der Haus-
tür an.“ – „Wir sind alle drei mit der
Kirche groß geworden“, erzählt Ost-
holthoff. Die St.-Georg-Gemeinde sei
schlicht und einfach ein wichtiger
Bestandteil des Lebens in Hopsten.
Und damit das so bleibt, müsse die

Gemeinschaft in der Kirche in Gang
gehalten werden, ergänzt Annegret
Jaspers. „Durch kleine Sachen kann
man ganz viel bewegen“, hat die
neue Vorsitzende in den vergange-
nen neun Jahren, in denen sie be-
reits Teil des Pfarreirates war, beob-
achtet. Mit dem Turmblasen nennt
sie dafür ein Beispiel. „Das ist recht
wenig Aufwand, aber es kommen
150 Leute zusammen“, blickt sie auf
die Veranstaltung, die auch im ver-
gangenen Dezember wieder großen
Anklang fand.
Dass sie als Ehrenamtliche so viel

in der Kirchengemeinde gestalten
können, das liege auch an Pfarrer
Christoph Klöpper. „Es ist positiv,

wenn der Kopf in der Kirche das
nicht ausbremst“, sagt Wessels.
„Sonst macht das nicht viel Spaß.“
Klöpper ist für die Ideen der Ehren-
amtlichen zu haben. „Wir können
auch mal was ausprobieren“, ergänzt
Ostholthoff.
Und wenn was ausprobiert werde,

könne man sich auf die Hopstener
verlassen, erzählt Jaspers. Wie beim
Pfarrfest vor zwei Jahren. „Da haben
alle mitgezogen“, sagt sie. „Wenn wir
laut rufen, dann sind alle zur Stelle:
Landjugend, Lager, Messdiener,
Schützen“, zählt sie nur ein paar der
Gruppen auf. Genau das mache das
Dorfleben aus, ist sich Ostholthoff
sicher.
Gleichzeitig sei die Kirche aber

auch ein Bindeglied, das die Leute in
Hopsten auf die eine oder andere Art
zusammenhält, blickt Thomas Ost-
holthoff auf die St.-Georg-Gemein-
de. „Wir versuchen, die Traditionen
zu bewahren“, sagt Wessels. Was
aber nicht bedeute, dass man sie
nicht ins „Hier und Jetzt“ holen kön-
ne. Ein Beispiel sei die Anna-Prozes-
sion, die es mittlerweile seit rund
300 Jahren gebe. „Wir wollen dazu
beitragen, dass sie weiterlebt und sie
weitergeben“, sagt er. Und Ostholt-
hoff ergänzt: „Vielleicht muss sie da-
für ein bisschen angepasst werden.“
Was genau Pfarreirat und Kirchen-

vorstand in den kommenden Jahren
alles vorhaben, darum wird es bei
einer Tagung Anfang März in Müns-
ter gehen. Diese drehe sich nicht nur
darum, welche Ziele sie sich setzen
wollen, sagt Wessels, sondern auch
darum, die neu gewählten Mitglie-
der kennenzulernen. „Damit alle gut
reinkommen und sich austauschen
können“, fasst Annegret Jaspers zu-
sammen. In den Pfarreirat wurden
gleich drei neue Mitglieder gewählt
und drei weitere neu berufen. „Bei
uns haben alle acht gesagt, dass sie
weitermachen“, sagt Thomas Ost-
holthoff über den Kirchenvorstand,

dessen Zusammensetzung sich nach
der Wahl nicht verändert hat. „Es
geht mit unveränderter Mannschaft
weiter.“
Während der Tagung wird es auch

um die Pastoralen Räume gehen -
schließlich ist das die große Verän-
derung, in der die Gemeinden im
Bistum Münster gerade stecken. „Da
wird auch mehr auf die Ehrenamtli-
chen zukommen“, ist sich Ostholhoff

sicher.
Schließlich ist der Hintergrund der

Umstrukturierung, dass die Seelsor-
ger weniger werden. Und damit
mehr Aufgaben auf die Ehrenamtli-
chen fallen. Gespannt darauf, wie
sich das auswirkt, sind Annegret Jas-
pers, Michael Wessels und Thomas
Ostholthoff allemal. Denn Lust, ihre
Kirchengemeinde zu gestalten, ha-
ben sie auf jeden Fall.

Wie Ehrenamtliche
Kirche gestalten

St. Georg: Annegret Jaspers steht Pfarreirat vor

Annegret Jaspers ist die neue Vorsitzende des Pfarreirates. Im Amt geblieben sind
ihr Vertreter Michael Wessels (l.) und Thomas Ostholthoff, der stellvertretende Vor-
sitzende des Kirchenvorstandes. Foto: Julia Kolmer

In den neuen Pfarreirat der Kir-
chengemeinde St. Georg Hopsten
wurden gewählt oder berufen: An-
negret Jaspers als Vorsitzende, Mi-
chael Wessels als stellvertretender
Vorsitzender, Johanna Barkmann,
Reinhold Greiwe, Oliver Lange-
meyer, Katharina Linnenschmidt,
Tanja Meymann, Silvia Schröder-
Goecke, Tobias Stegemann, Konrad
Wermeling, Stephanie Wiesmann,
Annemarie Möllenkamp als Mit-
glied im Leitungsteam des Pastora-
len Raumes und Vera Niemann als
Vertreterin des Kirchenvorstandes.
Hinzu kommen die Vertreter des
Seelsorgeteams.
Den neuen Kirchenvorstand bil-
den: Christoph Klöpper (als Pfarrer
Vorsitzender), Thomas Ostholthoff
(Stellvertretender Vorsitzender, Fi-
nanzausschuss, Personal- und Kin-

dergartenausschuss), Martin Brink
(Friedhofsausschuss, Personal- und
Kindergartenausschuss), Maria
Frekers (Bau- und Liegenschafts-
ausschuss, Hospizstiftung Haus St.
Benedikt), Hermann Greß (Bau-
und Liegenschaftsausschuss), Win-
fried Lütkehues (Bau- und Liegen-
schaftsausschuss), Vera Niemann
(Friedhofsausschuss, Personal- und
Kindergartenausschuss), Hermann
Osterhage (Finanzausschuss, Fried-
hofsausschuss) und Anne Wall-
meyer (Finanzausschuss).
An den regelmäßigen Sitzungen
des Kirchenvorstandes nehmen
zudem beratend teil: Reinhold
Greiwe (Vertreter des Pfarreirates),
Wolfgang Laroche (stellvertreten-
der Leiter der Zentralrendantur)
und Peter Bönsch (Haushaltsbe-
auftragter).

................................................................................................................
Pfarreirat und Kirchenvorstand
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Hopsten. Buchtipps für die Leserin-
nen und Leser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Literaturkreis
Hopsten. Diesmal empfiehlt Wilfried
Wiefermann den Roman „Moby-
Dick“ von Herman Melville. Dazu
schreibt er:
Wer kennt sie nicht, den großen

weißen Wal und Kapitän Ahab. Spä-
testens seit dem Film mit Gregory
Peck in der Rolle
des Kapitän
Ahab aus dem
Jahr 1956 ist der
weiße Wal in der
ganzen Welt be-
kannt. Geschrie-
ben wurde der
Roman bereits
im Jahre 1851
von Herman Melville. Der Schrift-
steller kam 1819 in New York zur
Welt. Ab 1841 befuhr er auf einem
Walfänger den Pazifik. Der Roman
war zuerst ein Misserfolg, er stieß
zunächst auf eine geteilte Zustim-
mung. Nicht alle Leser verstanden
sogleich die komplexe Struktur des
Romans, der nicht nur ein Abenteu-
erroman ist.

Worum geht es in dem Roman?
Der Plot stark gekürzt lautet: Käpt’n
Ahab will mit aller Gewalt den gro-
ßen weißen Wal fangen und töten,
er will Rache. Im Kampf mit dem
Wal hat er ein Bein verloren. Dazu
ist ihm jedes Mittel recht, Macht und
Gewalt. Er ordnet alles dem Ziel, den
Wal zu töten, unter – Menschlichkeit
ist für ihn kein Thema. Die finale

Jagd auf den Wal
dauert drei Tage.
Obwohl der Wal
ein Boot nach
dem anderen
versenkt und
selbst das Wal-
fangschiff „Pe-
quod“ zum Sin-
ken bringt, hält

Ahab an seinem Ziel fest, bis er von
seinen eigenen Harpunen in die Tie-
fe gerissen wird. Nur Ismael überlebt
die Katastrophe – an den Sarg ge-
klammert, den Quiqueg, ein Harpu-
nist, sich in einer düsteren Vorah-
nung hat zimmern lassen.
Damit sind auch bereits drei der

vier Hauptprotagonisten des Ro-
mans genannt: Kapitän Ahab, der

Matrose Ismael und der Harpunist
Quiqueg. Ein vierter ist der erste
Steuermann Starbuck. Bevor es zu
der grandiosen Jagd zum Schluss
des Romans kommt, wird in der
deutlich längeren Vorgeschichte die
unterschiedliche Suche von Men-
schen in ihrem Leben nach dem
Sinn und Inhalt eindrucksvoll be-
schrieben. Dies geschieht während
der sehr langen Schifffahrt auf der
Jagd nach Moby-Dick. Es ist ein lite-
rarisches Erlebnis, die inneren Kon-
flikte der Protagonisten aus der
Sicht von Ismael zu lesen und zu er-
kennen.
Lassen Sie sich ein auf ein epi-

sches Abenteuer auf hoher See, den
stetigen Kampf gegen die Natur und
die düsteren Abgründe der mensch-
lichen Seele. Die lebendige Darstel-
lung der fanatischen Rache und Is-
maels Abenteuerlust entführen in
eine Welt voller Dramatik und Lei-
denschaft und fesseln die Sinne.
Dieser Klassiker ist Weltliteratur

und mittlerweile zum siebten Mal
ins Deutsche übersetzt worden. Su-
chen Sie sich eine Ausgabe aus, etwa
die Übersetzung von Friedhelm

Rathjen mit eindrucksvollen 269 Fe-
derzeichnungen oder die Taschen-
buchausgabe aus dem Verlag Dioge-
nes. Ein Buch kann mehr mitteilen
als ein Film, hier trifft es trotz der
gelungenen Verfilmung mit Gregory
Peck besonders zu.
Auch rund 175 Jahre später hat

dieses Buch uns etwas mitzuteilen,
die Aussagekraft des Romans ist un-
gebrochen. Gönnen Sie sich diesen
Klassiker!

|Die nächsten Termine für den Litera-
turkreis Hopsten sind: 19. Februar, 19.
März, 23. April, 28. Mai und 25. Juni
jeweils um 19.30 Uhr im Kettelerhaus,
Marktstraße 2 in Hopsten. Diese Termine
werden auch veröffentlicht in der
HopstenApp, auf der Lokalseite der IVZ
und im Internet unter nebenan.de. Über
Aktualisierungen und neue Leseempfeh-
lungen wird dort ebenfalls informiert.

Mehr als nur ein episches
Abenteuer auf hoher See

Buchtipp vom Literaturkreis Hopsten: „Moby-Dick“ von HermanMelville

Wilfried Wiefermann empfiehlt einen
Klassiker der Weltliteratur: „Moby-Dick“
von Herman Melville. Foto: Pat Roehring
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Mittwoch, 18. Februar
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
„Musikzwerge – gemeinsam die
Welt der Musik entdecken“ für
Kinder im Alter von 2 bis 3,5 Jah-
ren und (Groß-)Eltern, 15 bis 15.45
Uhr, Katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
„Musikwichtel – gemeinsam die
Welt der Musik entdecken“ für
Kinder im Alter von 3,5 bis 5 Jah-
ren und (Groß-)Eltern, 16 bis 16.45
Uhr, Katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
Spielenachmittag für Kinder von
8-10 Jahren, 15.30 bis 17 Uhr,
Katholische öffentliche Bücherei
(KöB) St. Georg Hopsten
VHS-Kurs „Fitnessgymnastik für
Frauen“ (Kurs-Nr. 38221), 19 bis 20
Uhr, VHS Hopsten
Gebetsruf, 18.30 Uhr, Kolpingsfa-
milie Hopsten
Abendmesse zu Aschermittwoch
mit Austeilung des Aschekreuzes,
18.30 Uhr, Katholische Kirchenge-
meinde St. Georg
Abendmesse zu Aschermittwoch,
19 Uhr, Pfarrgemeinde St. Peter &
Paul (an diesem Tag keine Früh-
messe)

Donnerstag, 19. Februar

Schulgottesdienst, 8 Uhr, Pfarrge-
meinde St. Peter und Paul
Treffen des Offenen Literaturkrei-
ses, 19.30 bis 21 Uhr, Literaturkreis
Hopsten

Freitag, 20. Februar

Sonntag, 1. Februar
Hochamt mit Blasiussegen, 10 Uhr,
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul

Montag, 2. Februar
Öffentliche Vorstandsrunde, 19.30
Uhr, Schützenverein St. Hubertus
Abendmesse zum Hochfest Maria
Lichtmess, 19 Uhr, Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul
Abendmesse zu Maria Lichtmess
mit Kerzenweihe, 18.30 Uhr, Ka-
tholische Kirchengemeinde St. Ge-
org

Dienstag, 3. Februar
Offene Sprechstunde, 9 bis 11 Uhr,
Sozial-Punkt

Mittwoch, 4. Februar
Abfuhr Restmülltonne, Gemeinde
Hopsten

Donnerstag, 5. Februar
Jahreshauptversammlung, 17 Uhr,
Landfrauen Hopsten

Freitag, 6. Februar
Rosenkranzgebet um 18.30 Uhr
und Herz-Jesu-Freitagabendmesse
um 19 Uhr, Pfarrgemeinde St. Pe-
ter und Paul

Montag, 9. Februar

Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Dienstag, 10. Februar
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Offene Sprechstunde, 9 bis 11
Uhr, Sozial-Punkt
Vorstandsrunde, Kolpingsfamilie
Hopsten
VHS-Kurs „Fitnessgymnastik für
Frauen ab 20 Jahren“ (Kurs-Nr.
38210), 19 Uhr, VHS Hopsten

Donnerstag, 12. Februar
Kaffee-Runde, 15 bis 17 Uhr,
VdK-Ortsverband Schale

Freitag, 13. Februar
Generalversammlung, 19 Uhr,
Reitverein Hopsten

Dienstag, 17. Februar
Offene Sprechstunde, 9 bis 11
Uhr, Sozial-Punkt
Beratungsstelle für Eltern, Be-
zugspersonen und pädagogische
Fachkräfte, 9 bis 11 Uhr, Katholi-
sche Kitas in Hopsten und Hal-
verde
VHS-Kurs „Fitnessgymnastik für
Frauen ab 20 Jahren“ (Kurs-Nr.
38210), 19 Uhr, VHS Hopsten

Neuaufnahme, 16.30 Uhr, KLJB
Hopsten
Eucharistische Anbetung von
18.30 bis 19 Uhr und Abendmes-
se um 19 Uhr, Pfarrgemeinde St.
Peter und Paul

Montag, 23. Februar
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten
Abendgebet in der Fastenzeit,
18.30 Uhr, Katholische Kirchen-
gemeinde St. Georg

Dienstag, 24. Februar
Offene Sprechstunde, 9 bis 11
Uhr, Sozial-Punk
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Kochen der Männer, 19 Uhr, Kol-
pingsfamilie Hopsten
Generalversammlung, 19 Uhr,
Jagdhornbläsercorps Hopsten
VHS-Kurs „Fitnessgymnastik für
Frauen ab 20 Jahren“ (Kurs-Nr.
38210), 19 bis 20 Uhr, VHS Hops-
ten

Mittwoch, 25. Februar
VHS-Kurs „Fitnessgymnastik für
Frauen“ (Kurs-Nr. 38221), 19 bis
20 Uhr, VHS Hopsten

Freitag, 27. Februar
Schadstoffsammlung von 12 bis
13 Uhr in Halverde, von 14 bis
15.30 Uhr in Schale und von 16
bis 17.30 Uhr in Hopsten, Ge-
meinde Hopsten
Besichtigung Firma Krone Spelle,
14 bis 18 Uhr, VdK-Ortsverband
Hopsten/Halverde

Hopsten. Der Schützenbauverein
Hopsten veranstaltet im März ein
gemeinsames Pokalschießen für alle
aktiven und nichtaktiven Schützen.
Dazu sind laut Mitteilung der Orga-
nisatoren alle Schützenvereine der
Gemeinde und deren Schießgrup-
pen sowie Kegelclubs, Nachbar-
schaften, Gruppen, Cliquen oder
ähnliche Gruppen herzlich eingela-
den.
Für die Schützenvereine (Schieß-

gruppen) geht es um den großen
Gemeindepokal. Bei den Nichtakti-
ven gibt es den Wanderpokal sowie
wertvolle Sachpreise zu gewinnen.
An jedem Abend können bis zu

sechs Teams ihr Können unter Be-
weis stellen und einen gemütlichen
Abend in geselliger Runde in der
Schießhalle verbringen.
Jede Schützin beziehungsweise je-

der Schütze schießt fünf Schuss mit
dem Luftgewehr und fünf Schuss

mit dem Kleinkaliber. Sie/er darf be-
liebig viele Sätze Luftgewehr bzw.
Kleinkaliber schießen, wobei jeweils
der beste Satz zusammengezählt in
die Gruppenwertung geht.
Sowohl beim Gemeindepokal- wie

auch beim Mannschaftspokalschie-
ßen besteht eine Mannschaft min-
destens aus sieben oder mehr Perso-
nen, von denen die besten sieben in
die Gesamtwertung kommen.
Die Teams der nichtaktiven Schüt-

zen beim Mannschaftspokalschie-
ßen dürfen maximal von zwei akti-
ven Schützen einer Schießgruppe
unterstützt werden. Es besteht für
jeden die Möglichkeit, auch in meh-
reren Mannschaften zu schießen.
Es stehen folgende Schießtermine

zur Verfügung: Dienstag, 10. März,
Mittwoch, 11. März, Donnerstag, 12.
März; Freitag, 13. März, Mittwoch,
18. März, Donnerstag, 19. März, und
Freitag, 20. März.

Am Samstag, 21. März, findet um
circa 20.30 Uhr die Pokalverleihung
statt. Vor der Pokalverleihung soll ab
circa 18 Uhr ein Glückschießwettbe-
werb „Mann gegen Mann“ stattfin-
den. In einem K.-o.-System schießen
aktive Schützen mit dem Kleinkali-
ber und nichtaktive Schützen in ei-
nem weiteren Wettbewerb mit dem
Luftgewehr. Die ersten Paarungen
werden hierbei per Los ermittelt. Zu
gewinnen gibt es hier jeweils einen
40-Euro-Essensgutschein.

|Die Schießgruppen der
Schützenvereine werden gebeten, ihre
Terminwünsche bis zum 1. Februar
abzugeben (mehrere Termine möglich). Ab
dem 2. Februar sind die Anmeldungen für
das Mannschaftspokalschießen sowie das
Glückschießen bei Familie Wallmeyer (Tel.
933706, ab 18 Uhr) bis zum 8. März
möglich. Der Schützenbauverein Hopsten
e.V. freut sich auf einen spannenden
Wettbewerb und gesellige Abende.

Pokalschießen für
aktive und nichtaktive Schützen

Schützenbauverein Hopsten lädt ein

Hopsten. Die Anmeldungen für die
neue Jahrgangsstufe 5 im Schuljahr
2026/27 an der St.-Georg-Schule
Hopsten finden in der Zeit von Mon-
tag, 9. Februar, bis Freitag, 13. Febru-
ar, jeweils von 8 bis 12 Uhr im Se-
kretariat der Schule statt. Zusätzlich
ist eine Anmeldung am Dienstag, 10.
Februar, von 16 bis 18 Uhr möglich,
wie die Schule in einer Pressemittei-
lung schreibt. Alternativ kann die
Anmeldung auch schriftlich per Post
oder digital per E-Mail an in-
fo@hauptschule-hopsten.de erfol-
gen. Die erforderlichen Anmeldeun-
terlagen sowie weitere Informatio-
nen stehen auf der schuleigenen
Homepage unter www.hauptschu-
le-hopsten.de zum Download bereit.
Für die Anmeldung werden fol-

gende Unterlagen benötigt: eine Ko-
pie des Halbjahreszeugnisses der
Klasse 4, die Schulformempfehlung,
die Anmeldeformulare der Grund-
schule sowie ein Nachweis über den
Masernimpfschutz. Bei Fragen steht
das Sekretariat montags bis freitags
von 9 bis 12 Uhr telefonisch oder per
E-Mail zur Verfügung.

Anmeldungen für
St.-Georg-Schule
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Das nächste

– Ausgabe März 2026 –
erscheint in der 8. KW 2026

Anzeigenschluss:
Dienstag, 17. Februar 2026

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

anne.blome@ivz-medien.de

SCHWARZESSCHWARZES

Ca. 40 Stück 1-Liter Weckgläser zu ver-
schenken. 05453/8384
Reinigungskraft für Privathaushalt in
Obersteinbeck gesucht. Ca. 1x/Woche 2
Stunden bei freier Zeiteinteilung. Tel.
05453/80498
Haushaltshilfe gesucht: Wir suchen eine
freundliche und zuverlässige Haushalts-
hilfe für unseren Privathaushalt für 8-10
Stunden/Woche . Wenn Sie Freude an
Haushaltstätigkeiten haben, melden Sie
sich gerne ab 17 Uhr unter Tel.
0162/9897793.
Box für 1,85 großen Wallach gesucht
VP, HP, Umkreis 15km um Hopsten. A.
Koll 0152/53834776
Schöne Wohnung in Hopsten zum
1.5.26 oder nach Absprache zu vermie-
ten: zentrale Lage, im EG, 84 qm, 4 ZKB,
Wintergarten, großer Garten, Kellerraum
und Garage. Küche mit allen Geräten
vorhanden, frisch renoviertes Bad.
Nichtraucher bevorzugt; keine Tierhal-
tung erlaubt. Bei Interesse mit kurzer
Vorstellung melden unter:
tollewohnunginhopsten@web.de

Schülerhilfe von promoviertem Lehrer in
Latein, Französisch, Englisch, Deutsch
und Mathematik für alle Klassen erhal-
ten sie bequem zuhause im Studienkreis
ihrer Familie. Lernfreude beim Probeun-
terricht unter (0160) 63 904 32.!
Sehr motivierenden Musikunterricht an
Ihrem Saiten-, Tasten- und Blasinstrument
erteilt Ihnen zuhause erfahrener Musikleh-
rer. Viel Spaß bei Probestunde unter
(0160) 638 64 13
Taekwon-Do und Selbstverteidigungs-
kurs in Hop-sten für Kinder ab 6 Jahre,
Jugendliche und Erwachsene. Anmel-
dungen und Interessierte können sich
unter Tel. 0176-89675089 melden.
Biete einen Yamaha Roller, 50 ccm, zum
Verkauf an. Aus gesundheitlichem
Grund seit Herbst 2024 nicht mehr ge-
fahren, daher auch in dieser Saison nicht
angemeldet. Der Kilometerstand beträgt
32.989 km. Kaufpreis 2012 war 2.000,.
€. Bei Interesse gerne melden unter
0157/31775974

ESBrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett« NUR per E-Mail:

anzeigen@ivz-medien.de

Wir wünschen

allen schöne

Feiertage und

ein buntes

neues Jahr!
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BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

Mit coolen Angeboten für Damen, Herren und Kinder!
winter Sale



Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

TTel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Mitglieder der Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk u. Gewerbe Hopsten e.V.

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

Tel.

p

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Mühlenweg 1
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Tel. 01715139747
Osterholtstraße 3a · 48496 Hopsten

Stand: 31. Dez. 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.
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FreiheitFreiheit
DIE VOM

HIMMEL KOMMT

MIT DEM EMPFANG
DER SAT-ANTENNE
KÖNNEN SIE IHR

FERNSEH-PROGRAMM
GEBÜHREN-

FREI GENIESSEN

WIR BERATEN, PLANEN,
REPARIEREN,

ERWEITERN UND
HELFEN IN ALLEN

FRAGEN RUND UM DEN
FERNSEHEMPFANG.

EINFACH ANRUFEN ...
... ODER PER MAIL

IHR

Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 05458/288, Fax 054 58 /1095, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

IH

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR:
10-12 UHR &

15-18 UHR
MI: 10-12 UHR

IHRE AUGEN&OHRENIHRE AUGEN&OHREN
HABEN ES SICH VERDIENTHABEN ES SICH VERDIENT

T DEM EMP

TECHNIVISON UHD PRO
BRILLANTES UHD-SMART-TV
MIT DREHBAREMMITTELFUSS
IN DREI GRÖSSEN:
43“ / 50“ / 55“

6969

U

99,-ab

DIGITRADIO 380
AB+/UKW/INTERNET-
EREORADIO MIT CD-
AYER, MUSIKSTREAMING,

WIRELESS, SILBER-SCHWARZ
2929

Telef

D
DA
STE
PLA
W

99,-399,-

DIGITRADIO 3

UNSERE REFERENZ
FÜR PERFEKTEN SOUND

Entdecken Sie mit demTECHNIVISTA UHD CL 4K-MiniLED-TV eine neue Dimension des
Fernsehens für Entertainment in seiner besten Form - lebendig, klar und fesselnd wie nie zuvor.

Erleben Sie jedes Detail mit atemberaubender Klarheit und lebendigen Farben dank der innovativen
MiniLED-Technologie in Kombination mit der Quantum-Dot-Technologie für satte und präzise
Farbwiedergabe.

Die integrierte Soundbar mit vier Stereolautsprechern sorgt für beeindruckenden Klang und bringt
jedes akustische Detail zur Geltung. Und dank VIDAA 6.0 BetriebssYstem für einfache Bedienung und
schnellen Zugriff auf Apps und Inhalte, sind Sie bestens für
modernen Entertainment-Genuss ausgestattet.

TECHNIV
55 UH

AUCH ALS
65 UH

1.991.99
e

ALS
UHD CL

99,-

1.691.69
NIVISTA

UHD CL

99,-

N
IENT

TTELFUSSU

-




